
Gelungene Premiere von „‘s gäiht um die Worscht“ beim TSV
Viernheim (hasi) – „‘s gäiht um
die Worscht“ heißt das Stück, das
die Theatergruppe des TSV
Viernheim für das Spieljahr 2005
einstudiert hat. Die Geschichte
um die Metzgerstochter Desiree,
Eltern und Oma, einen Musiker,

eine tratschende Freundin und
einen überraschenden Gast feier-
te gestern Abend vor geladenen
Gästen in der TSV-Halle seine
Premiere. In der kommenden
Woche gibt es fünf weitere Vor-
stellungen. Restkarten für die

Vorstellungen am Montag, 11.
April, und Dienstag, 12. April, je-
weils um 19.30 Uhr sowie am
Samstag, 16. April, um 15 Uhr
sind noch bei Ursula Scheidel
unter der Telefonnummer
600040 oder aber auch an der

Abendkasse zu bekommen. Bei
der Erstaufführung wurde ges-
tern auch die diesjährige Spende
der Theaterdamen überreicht.
Über die Spendenübergabe und
die Aufführungen werden wir
noch berichten. Foto: gübi


